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Amtliche Bekanntmachungen .
Nr. 71005 . o. Straßensperre betreffend .

Wegen Umpflasterung wird die Amalienstraße , zwischen Leopoldstraße
- ad Mühlburger Tor , vom 13 . ds . Mts . ab für die Dauer der Arbeiten für
pm Sffmtlichen Fnhrwerksverkehr polizeilich gesperrt.

Karlsruhe , den 10. Juli 1911 .

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «.
_ Schaible . Weigel .

Ar. 31825 .
L

Bekanntmachung .
Nr. 71007 «. Straßensperre betreffend .

Wegen Herstellung der Straßendohlen wird die Bulacherstraße im
Stadtteil Beiertheim zwischen der Breitestraße und Albdrücke auf die Dauer
AM 3 Wochen von heute ab für dm Fnhrwerksverkehr polizeilich gesperrt.

Karlsruhe , den 10. Juli 1911.
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio ».

_ Schaible ._ Weigel .
Bekanntmachung .

Die Maul« und Klauenseuche in Oberöwisheim betr.
Zn Oberöwisheim ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Die K 57—59 der V .O . vom 19. Dezember 1895, „die Abwchr und

Unterdrückung der Viehseuchen betreffend"
, wurden in Kraft gesetzt.

Zugleich werden für die benachbarten Gemeinden Odenheim und
Neuenbürg Sperrmaßregeln gemäß 8 61 der obengenanntm V .O . hiermit
Etvrdnä .

Bruchsal , dm 3. Juli 1911 .
Grossst. Bezirksamt .

I . V . : gez . Schäfer .

- Nr . 28 532. II . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffent¬
lichen Kenntnis .

Karlsruhe , dm 7 . Juli 1911.
Grosrh. Bezirksamt .

_ Guth - Bender ._
Bekanntmachung.

Nr. 71244. 0. Den Ausbruch der Schweineseuche im Vorort
Rüppurr betreffend.

Im Gehöfte der Frau August Wirth Witwe im Stadtteil Rüppurr
ist die Schweineseuche ansgebrochm .

lieber das Gehöfte wurde die Sperre verhängt.
Karlsruhe , dm 10. Juli 1911 .

Bezirksamt . — Polizeidirektio » .
Schaible . Weigel .

ZwWs -LttAchttii « .
Mittwoch , de « 12 . Juli 1S11 , »achmittags

2 Uhr , werde ich im Pfandlokal Steinstraße 23 hier
gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

2 Damenpaletots , 21 Damenmäntel , SS Damen -

Lodeneapes , 2 Damenumhänger (Kammgarn ) ,13 Damenkostiime , dunkel, 2t> Kindermäntel , 2 «
Kinder - Plüschmäntel . 23 Damenjacke», schwarz,1 Tuchjacke, 3 Pliischjacken, 22 englische Dameu -
mäntel , 11 Abendmäntel , 12 Krimmer-Paletots
«nd 7 Plüschjackeu.

Karlsruhe , de» 1« . Juli 1S11 .

Liede, Gerichtsvollzieher.

Ferienkurs

Bekanntmachung .
Rotlauf unter den Schweinen in Kleinsteinbach betreffend .

Der Rotlauf unter dem Schweinebestand des Bäckers Albert Bauer
in Kleinsteinbach ist erloschen. Die Sperre wird aufgehoben.

Durlach , dm 5. Juli 1911 .
Großh . Bezirksamt .

I . V . :
gez : vr . Clemm .

Nr . 28 525 . II . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffent-
Lchen Kenntnis .

Karlsruhe , dm 7. Juli 1911.
Großh . Bezirksamt .

Guth - Bender .

Badischer Frauenverein .
Frauenarbeitss chule .

Am 4 . September d. I ., morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse
»er Frauenarbeitsschule und zwar:

») Vormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen, Kleider¬
machen und Kunststickm; «

b) Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnm , Weißstickm, Bunt -
mcken, Wall - und Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen ,
Pichmachen , Frisieren , Feinbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen,
Musterzeichnm und Entwerfen , Buchführung und Geschäftsauffätze.

1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden , sofern«me Fach- oder Berufsausbildung gewünscht wird .
2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3 . Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnm , Büglerinnen ,smmermädchen und Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension erhalten .
Anmeldungen werdm von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Hvsefine Mayer im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47 , entgegengenommm .
Ebendaselbst werdm Satzungen der Schule abgegeben und jede nähere Aus -
Uft meilt . Vom 1 . August ab sind Anmeldungen an die Kanzlei des Bad .
vrauenvereins , Gartenstraße 49 ll zu richten.

Karlsruhe , im Juni 1911 .
Der Borstand der Abteilung 1.

Verein m Me« Ses MMs snö l>er
leAWen MsMeo nnkei ven MM

ves SWMSMM Lasen.
Abteilung Aarlsruhe . —-

Die Mitglieder unseres Vereins werden hierdurch zu der am
Dienstag , dev 18. Juli 1811 , «Mittags 8V2 Uhr,
den Räumen des Israelitischen Lehrlingsheims, Stefanienstr. 9

^ stattfindenden ordentlichen Generalversammlung höfl.

Tagesordnung :
1 . Bericht über das verflossene Vereinsjahr.
2. Entlastung des Vorstandes.

Der Vorstand.
M. A. Straus .

für Schüler und Schülerinnen aller Lehranstalten.

Nachhilfe und Arbeitsstunden :
in allen Realfächern , insbesondere auch in Französisch ,

Englisch , Latein und Griechisch .
Der Kursus beginnt kkontsg , «Ion 31. dauert über die ganzen Ferien und ist besonders für

solche Kinder berechnet , die in der Schule zurückgeblieben sind .
Vorbereitung für alle Klassen höherer Lehranstalten — Honorar mäßig.

Ferner machen wir schon jetzt darauf aufmerksam , daß Anfang September ein Borbereitnngs -Kursus für das
Linjährig -Lreiwilligen -Exaineir beginnt

Ausführliche Auskunft bereitwilligst durch die

Handelslehranstalt n . Tschterhandelsschnle „Merkur"
Telephon Nr. 2018. Karlsruhe , Kaiserstraße 113 .

Aktiva . Bilanz per 30 . April 1911 . Passiva .

Jmmobilien -Konto
L) Gelände an der Zeppelinstraße .
d) Geleistete Zahlungen auf Fabrik¬

neubau .

110 OM

144732

Hl

25

Aktien -Kapital
») Vorzugsaktien .
d) Stammaktien .

110000
260000

c) Noch ausstehende Brandgelder .
ä) Anwesen Wilhelmstraße 13 nach

pfandgerichtüchcr Schätzung vom
27 . Oktober 1910 .

152126 50 370 000 —

70000 478858 75
Reservefonds - « »»» » . . .
Spezial - Referves . -K » nto . .
Dividende « Konto . . . .
Hypotheken -Konto . . . .
Kreditoren -Konto . . . .
Gewinn - u . Verlust -Konto

Reingewinn per 1910/11 . .

37 000
88385 51

Lagerschnppen -Konto .
15 Abschreibung .

1920
290

—
1630 190

123 070
282 409Beleuchtnngsanlage Konto . . . .

Neuanschaffung .
1500

431 91 68

15 " /» Abschreibung . . . . . .
1931

331
91
91 1600 45256 80

Mobilien Konto . . .
Neuanschaffung . . .

1050
90

- -

15 °/o Abschreibung . I I . .
1130

170 — 960
*

Büroutenfilien - Kouto . . . . . .
Neuanschaffung .

1740
1278

15 »/« Abschreibung
3018

418 2600
Fuhrwesen Konto . . . . . . .

15 "/o Abschreibung . . . . . .
3027

457
40
40 2570

Maschinen -Konto . . . . . . .
Neuanschaffung . .

39 720
2 486

Erlös aus Verkauf . 53.90
10 ° /° Abschreibung . „ 4252 .10

42206

4306

Außerordentliche Abschreibung . . .
37 900
21039

—

Maschinenwerkzeuge . . »4 3000 .75
Maschiuenriemen . . . „ 1659 .05
Maschimenbedarf . . . „ 1073 .—

16861

5732 .80
15 °/o Abschreibung . 793 .80 4 939 _ 21800

Werkzeug -Konto .
Abgang . »4 36 .65
15 Abschreibung . . 2263 .35

15150

2300 12850

Feuerlös ch-Einrichtung «. Modelle -
Kouto . 700

110
—

590
Holzlager Konto .
Waren - Konto .
Halbfcrtige Arbeiten -Konto . . .
Debitoren -Konto .
Kassa-Konto . .

107 567
12 824
96253

155 763
2 445

89

39
66

896 312 69 896312 69

Soll .
Gewinn - und Verlust - Konto

Haben .

An Unkosten .
An Zinsen .
An Abschreibungen .
An außerordentliche Abschreibung an

Maschinen .
An Reingewinn pro 1910/11 .

120 566
15905

9086

21039
45 256

211854 89

76
77
56

80

Per Vortrag vom Jahr 1909/10
Per Jmmobilien -Verkauf . . . .
Per Betriebs -Ueberschuß 1910/11

13761
56808

141285

211854 89

Der Gewinnanteilschei « Nr . 8 der Vorzugsaktien ftnd Stammaktien wird
mit Mk . SV.— eiugelöst .

Karlsruhe , dm 8 . Juü 1911.

killüng L Lollvn ,
Aktiengesellschaft für Ban - «nd Kunsttischlerei .

Chr. Billiug . C. Heinz .

Die Direktion.

Bekanntmachung.
(Die amtliche Behandlung von Fund¬

sachen).
Im Stadtgarten und in der Fest¬

halle wurden in der Zeit vom 1 . Ja¬
nuar bis 30. Juni d. I . : Geldbeutel ,
Stöcke, Taschentücher, Handläschchen,
Zwicker, Schmucksachm und sonstige
Gegenstände aufgefunden. Die Emp¬
fangsberechtigten werden hierdurch
gemäß 8 980 B .G .B . aufgefordert ,
ihre Rechte an den oben aufgeführten
Gegenständen binnm 3 Wochen bei
der städt . Gartendirektion , Ettlinger -
straße 6 , anzumelden, widrigenfalls die
fraglichen Gegenstände, soweit sie sich
dazu eignen, gemäß 8 979 B .G .B .
versteigert werden.

Städt . Gartendirektio«.

Versteigerung .
Heule vormittag 1V Uhr ver¬

steigern wir in der Eilguthalle
10 Kisten Harzkäse.

Großh . Güterverwaltung .

Zwmg»-Nntchkr»»g.
Mittwoch, den IS . Juli 1SII ,

nachmittags S Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stein -
ftratze SS gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern : 1 Jnstrumenten -
fchrank , 1 Pfeilerfchrank, 5 Chif -
fonnieres , 3 Kommoden, S Wasch¬
kommode» 2 Schreib . I Laden -,
I Bauern - und I Waschtisch, 1
Tisch. 4 Stühle , 1 Regulatenr ,I Spiegel » 1 Sofa , S Diwans »1 Ottomane mit Decke , 1 Boden¬
teppich, 1 Ueberzieher, S Bett -
fpreen, 1 Drehbank, 15 Fl .
Champagner, S5 Fl . Rot - und
S5 Weißweine .

Karlsruhe , de« 8 . Jnli 1011 .
Hanpt, Gerichtsvollzieher .

(VisroMdac !) Kak-l8l-u !i6.
NeWMde Wer.

^icrvrennscksl , Ssl « (Rapps
nausr oäsr Ktkisslurtsr ).

!Nu11si4sug «- u Lokmskvl -
(Ltiic>pioc >I) 8s «l « r-.

Raäereit an äen ^ Verletogsn :
vormittag » 7 —1 Ilbr

unä naokinittags ste3 — *is9I7br .
4m äsn Lamstaxen bis *iz10 lldr .

Lonntags 7—12 Dbr .

Reparaturen
an Fahrrädern aller Systeme sowie
Neuvernicklung und Emaillierung be¬
sorgt prompt und billigst

H. Butsch, Mechaniker ,
Soficnstraße 41 ,

Vertreter der Ankerwerke Bielefeld .
Sämtliche Ersatz- und Zubehörteile
sowie Pneumatiks allerbilligst. Lager
ln neuen u . gebr. Fahrrädern. RR . Re¬
paraturen werden abgeholt und wieder
zugestellt .
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Branntwein
und Liköre

i « grotzer Auswahl .
Die feinsten Edelbranntweine in

garantiert reiner Ware sowie Ver¬
schnitt - und Ansetzbrannkweine in
versch . Preislage « empfiehlt billigst

Wilhelm Mayer,
Schühenfiratze 39 (bei der Schule )
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llaiaeratraasa Il2 . Isispkou 2033.
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iuvelvn
,

Kolli - unll Lilbersvkmuvlc .
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inge in 18 , 14 und 8 Kar . Sold .

Mil MIM
ist die vorzügliche Wirkung der echten

Carbol -Tecrschwcfel - Tcife
v. Bergmann L Co ., Radcdeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd.
ES ist die beste Seife gegen alle Arte»
Hautnnreinigkeite » und Hanta»!»
schlüge, wie Miteiier, Blütchen, vit-
sichtSpickel, Pusteln rc. 4 St . 50 Ht bei:
W . Tsch erning , Drog ., Amalienstr . lS.

"
» i
» i

»»»*

» >

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

dngesckriebene Geseire .
Vomsn von Eva Gräfin von Bsudissin .

(8) - lNachdruck »erboten.,

„ Mein großer JMge, « sagte Julia heiter , » find im ganzen Tagewerk
nicht fünf Minuten für deine Mutter übrig ? Rechnest du mit deinen
Kameraden auch so genau um jede Sekunde ab ? «

» Man mag sich nur nicht stören lassen , wenn man so mitten drin

ist , im Lernen, « klang seine Antwort nicht gerade liebenswürdig .

Julia nickte . » Ich gehe schon ! Kommt zum Tee zu mir hinüber ! «

Sie sah flüchtig von einem zum andern .
Adalbert blieb , des Bruders Zorn über die neue Unruhe fürchtend ,

am Fenster stehen — aber dicht vor der Schwelle überholte Dittmar sie
und stieß die Tür für sie auf .

Wortlos , mit einer graziösen kleinen Verbeugung dankte sie ihm ,
wie einem fremden Herrn . Er lächelte deshalb , als er zu seinem Sitz
zurückging .

» Du bist immer so unfreundlich , du hast sie gekränkt, « meinte
Adalbert trotzdem .

» Ach gar nicht — dazu ist Mutter viel zu klug,
« erwiderte Dittmar

überlegen . Und fast gegen seinen Willen gingen seine Gedanken ihr nach ,
er hörte ihre weiche Stimme , ihr Lachen , und ihre leuchtenden Augen
sahen ihn liebevoll an — na , das stand fest , nicht ein einziger seiner
Kameraden hatte auch nur eine ähnlich schöne und so besondere Mutter !

Wodurch war sie wohl so anders als die matronenhaft anstehenden
und stets in Kleidung und Wesen ihre Würde dartuenden Mütter der

übrigen ? War sie besonder ? glücklich ? Des Vaters glattes Gesicht ,
das die Sonne nicht gebräunt , sondern nur stark gerötet hatte , tauchte
vor ihm auf . Ein chm unerklärlicher Widerwille gegen den Vater befiel
ihn jetzt oft , und die anerzogene Pietät , die verlangte , die Eltern als die

»

Besten und Höchststehenden hinzunehmen , verbot ihm , weiter zu denken .
Er warf seine Bücher beiseite :

»Komm her , Adalbert , laß uns zuerst Zusammenarbeiten ! «

Und der Kleine , der immer erst in den letzten fünf Minuten lernte ,
um alles ebensoschnell wieder zn vergessen , zog angstvoll vor den Richter¬
stuhl dek Bruders . » Beschummeln « hätte man sicher leichter die Mutter
können ; denn Dittmar gab nichts aus glattes Hersagen , der fragte hin
und her .

Der zukünftige Schriftsteller mutzte sich wiederholt darüber belehren
lassen , datz Form auf Kosten des Inhalts nichts sei . So bequemte er
sich endlich wirklich zum Lernen , statt wie bis dahin den Eulen auf den
neuen Exlibris Rehgewerhe aufzumalen .

Julia saß untätig in ihrem kleinen Zimmer , das von ihrem Mann
und den Dienstboten ostentativ der „ Salon « genannt wurde . Und doch
hatte sie versucht , ihm jedes Steife , Ungemütliche dieses berühmten Raumes
zu nehmen , indem sie ihn ständig als Aufenthalt benutzte . Marquard
hatte darüber gescholten : eine Möbclgarnitur mußte doch unverbraucht
ausschen und irgendwo mußte man Gäste empfangen können , ohne auf
Unordnung zu stoßen !

» Im Gegenteil, « versicherte Julia , „ ich will keine gute Stube für
Fremde haben — wir wollen « nS täglich an unseren hübschen Sachen
erfreuen . «

Als sie sich heute umblickte , konnte sie Marguard nicht ganz unrecht
geben ; von Eleganz war nicht mehr die Rede . Was bei den zahlreichen
Umzügen heil geblieben war , zeigte dafür starke Spuren der Abnutzung .
Aus den objektiven Beschauer mußten sie allerdings einen kläglichen Ein¬
druck machen . Z . B . — wenn der Rittmeister wirklich eines Nachmittags
käme und sie bei Tageslicht in dieser Umgebung sähe , mußte er sie nicht
für unordentlich oder gar für unsauber halten ?

Eine Sehnsucht stieg plötzlich in ihr auf nach hübschen neuen
Dingen — oder nach alten , wertvollen , die einen höheren Geschmack ver¬
raten hätten ; alles kam ihr so dürftig vor . Sie erhob sich und stellte die
Bücher auf dem Regal zurecht , schob die Blumenvasen hin und her und
behielt doch ein bedrücktes Gefühl . Der Brokat der Sitze war hier und

da gerissen , die Furnienrng der Tische und Schränke schadhaft — aber
Marquard verweigerte stets das Geld für solche Ausgaben — der große
Haushalt koste ohnehin genug .

»Wenn ich nicht durch Vorurteile gebunden wäre, « dachte sie und
griff zu einer Näharbeit , „ so sollte ich es versuchen , etwas dazu zu ver¬
dienen .

"

Allerlei zog ihr durch den Sinn . Aber sie hatte keine besondere
Ausbildung empfangen , besaß kein ausgesprochenes Talent , und sie wußte
außerdem , auf welchen Widerstand diese Idee bei ihrem Manne stoßen
würde . Sie , eine Offiziersdame , für Geld arbeiten ? ! Was würde man
im Regiment dazu sagen ! Sofort würde er die schlimmsten Folgen ihrer
»Emanzipation « fürchten und unbedingt ihr die Schuld zuschieben , wenn
er dann eines Tages den Abschied erhielte . Sie mußte lächeln , wenn ße
sich sein Entsetzen bei dieser Katastrophe vorstellte . Mein Gott , wie g«t

oder schlecht überstanden schließlich alle anderen diesen schweren Moment
des AbsägcnS oder Gegangenwerdcns — die noch im Sattel Sitzend »

besaßen eine Anzahl platter , abscheulicher Ausdrücke für die schon vom

Schicksal Ereilten . Von jeher hatte sie größtes Unbehagen vor diese»

billigen , geschmacklosen Witzen empfunden und sich gehütet , sie nachzm
sprechen — weshalb lagen sie ihr also heute auf der Zunge ? — Ü»«

was würde dann aus ihnen werden , aus ihr und den Kindern ? D »

sie nicht , als stände ihre Existenz in keinerlei Zusammenhang mehr um

Marquards , als wäre sein militärisches Ende nicht für sie alle der Schluß
des immerhin doch behaglichen Lebens und der Anfang unabsehbarer
Misere ?

,
Nein , um Gottes willen , wohin verirrten sich ihre Gedanke » '

Fieberhaft schnell nähte sie, als könnte sie durch Fleiß und PflichM ^

den Zusammenbruch aufhalten . Die Abneigung gegen Marquard führ "

sie wirklich dahin , ihn als Feind zu betrachten .
Nebenan reckte sich Marquard und gähnte . Sie öffnete die Tür

und fragte : » Möchtest du schon Tee trinken ? «

„ Ja , ja, « antwortete er und sah nach der Uhr . »Um fünf vwß

ich nochmal in die Kaserne — eS ist eine ewige Schinderei .«

vußi
Lern
deshl
im

die
sind

- »lcht

«den
Mark
ße h
Süß
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irbraimter Kaffee,
Wiener Mischung . Pfund ^ 1 .80
Mocca -Mischung . Pfund ^ 2.—
Mocca , rein . Pfund 2.50

V . Merkte,
Kaiserstratzc > 60 . 1

M pMM
einen l 'eil meines keslbestanäes ru

M . 8
° "

M . s . — M 10 —

sekr billige u. §ünsti §e KaufZelegenkeit .

Lllslk Uiilleiillillb ,
IYI .

llebüiigr - ilbemle :

M ,

^ selseukse IVlöbslksils

lee Zelireiiierliieittei ' - KmMmclM ( e . 8 . m . b . 8 .)

Volopkon 2487 s-ltzpesnsipssso 46 Telspbon 2487

IllWktte Älmnöi'eiiii'ililitmigöii in vier ZtiidiMelle ».
Anfertigung von Ulöbsin jeöee ^ rt naok eigenen oller
gegebenen LntMrfen . — Ligsns Isperivrwerltstätts .

» » ikoZätioigs Lsrsntie »

» »

Kvbtvn 8is beim Einkauf ller Oriketts auf llis Nsrk «

övnn nur llss sinll llis vllrlciiek bostbvvlLkrtvn

kkeinHsvksn vi ' sunkokIsn - vi ' Rlketts
unll kosten llivso

Î Ii. 1 . 1V per He . feanlrv Ksllee mit S "/» ksbatt bei öserskiung .

t.sger kkvinksfon unll in liVsggoniallungon billigen .

LuiLdsuü « NltgUeiler
Vtvnswgs unS Lrsltsg «

Uionsr - (Lite S «rrsa -) Li «>s :
vonnsr »t»g»

ivivslls von 8 dis 10 Ukr in äsr
DnrvkLlls äes RvLlazcmaasiums,

Kodulstrsuo.
vamenadtsttMgon:

I . Donnerstags von 8 dis 10Ilbr
in äsr lvurnball« äsr Llobo -
viussedulo, Lüclstlult.

II . ZIcmtsgs von 8 bis 10 Ilbr
in äor Purndsilo äsrLediller -
sodulv, LspoilsnstraK «.

IH . rranen unS Lltnr »
Oarnvn blittvvoebs von
8—10 Ilbr in <ior lurnballs
äer SebiUorsebnIs, Lapollsn -
strsLo.

LiigUngo:
blontags von 8 bis 10 Nbr in

äerPurobsUo lisrUvdoaius -
sebulo, Lüästaät .

freitags von 8 bis 10 Ilbr
in äer InrnbsUs riss ksal -
gxnmasiwlis , LebnistrsL«.

kvvdtsiu
blontags von 8 dis 9 Hbr

in 6or lurnbalio äsr Ronl-
sebuis , IValäborvstraLs .

Lptsl - u» a lurnplaw :
Loiorkbeiwsr IVLläokon.
^ nwsiäungsn in risn lllnrn-

bslivn .
6Lsto jsäsrrsit vMIcoinmov.
Lite 2asobrllton äirskt an äsn

Vor «tan L.

KelRAlM
swpüsblt

'roilstlerollsQ ,
LotivLiumdenlel ,
SsäsIiaridsQ ,
LoLvLmwiv ,
rrottiersrlikvl ,
LeitenäosoQ ,
I 'IalLon»,
SxisAvI nsvr .

IM Volk Ws ..
4 Larl -krieäriedstr . 4 .

üisäsrlsx «
süwliiobor Lsdribats
von k .V/oUkärSolu ».

X « . maids ^ gsi
-

x KSssiiWö
kksinisekss Koklen- unä Si'ilrktt-KksokLft

VN geos — VN llktsil .

Konton : Z^ mslienslnssss 28 (Loks WLllisteasse ).
lelepbon 250 .

s ^ axfKi ' rul - Ii ' LdrrLKer

prsodtilLtsIog
^ cs.» Seit«,

I VeutsvlieiVaiksn- « . e»brr«<I-e»drikea
In Xroienren (Narr) «r. 9 «.

Sie war an sein Schimpfen über jeglichen Dienst gewöhnt und
küßte von den Frauen der anderen Offiziere, dah auch ihre Männer die
Lerufsfreudigkcit täglich ähnlich auszudrücken pflegten . Sie entgegnete
deshalb gar nichts, sondern läutete dem Burschen Md ließ den Teetisch
i>n Eßzimmer Herrichten .

„ Weshalb trinken wir nicht bei dir , Julia ? « Marquard legte sich
die schwarze Halsbinde um und knöpfte die Litewka zu. » Die Kinder
sind doch heute nachmittag zu Hause — es ist Mittwoch — « , sie saß
schon auf ihrem Platz und strich Butterbrote .

» Wenn du ihnen Marmelade gibst, ist doch keine Butter nötig ! «

„Aber es schmeckt ihnen b . sser.«
»Bester schmecken,« wiederholte er ungeduldig, »darauf kommt es

»icht an : sparen solltest du ! Braucht denn alles bis auf den letzten
Pfennig ausgegeben zu werden ? ! An spätere Zeiten denkst du wohl nie. «

» Doch — oft genug,« flocht sie ein , in Erinnerung ihrer eben
destandenen Angst.

»Dann müßtest du wissen , daß uns später jede jetzt zurückgelegte
Mark von Bedeutung werden kann.«

Sie seufzte : »Müssen wir uns deshalb schon jetzt das Leben ver¬
gällen und uns das Notwendigste versagen, Marquard ? ! «

Er entgegnete nichts, sondern ging mit gewichtigem Tritt , den sie
»den Feldherrnschritt« genannt hatte und der Würde und Wichtigkeit
Markieren sollte, vorm Büfett auf und ab. » Nun , wie du willst,« sagte
^ . ^ iter. „ Hier ist dein Brot — du bekommst also nur Butter , nichts
vüßcs.«

Statt zu lachen , sah er sie empört an : „Weshalb soll denn gerade
mir die Sparsamkeit einsetzen ?«

, Er war zu bedauern , selbst für ihre harmlose Neckerei ging ihm
lever Sinn ab . Sie lachte vor sich hin und dachte : „ Wie konnte nur
gerade ich an solch einen trockenen Gesellen geraten ?«

Das war wiederKetzerei, gewiß. Und sie hatte sich doch vorgenommen,
Aitt ohne Kritik zu ertragen , um sich ihm nicht noch mehr zu ent-

ttemdkn . Stillschweigend tauschte sie sein Brot gegen das ihre ein — er
^ °ls sehe er es nicht .

Die Jungen stürmten herein, froh der nun vor ihnen liegenden
Freizeit und der besonders bevorzugten Mahlzeit . Marquard bewachte
argwöhnisch ihren Appetit. Wollte er ihnen wirklich auch noch diese ein¬
fachen Genüsse mißgönnen ?

Es klingelte, der Bursche kam herein und fragte, ob Herr Ritt¬
meister von Dobbien sich erlauben dürfte, einen Augenblick einzutreten.

„Was will er nur, « fragte Marquard flüsternd und sah Julia an.
»Ich lasse bitten, « erwiderte sie dem Burschen und meinte dann, es

handle sich natürlich um ein besonderes Anliegen. Jetzt sprang Marquard
aufgeregt von seinem Stuhl empor, riß die Litewka auf, besann sich aber,
daß kein anderer Rock in der Nähe sei , schloß die Knöpfe wieder und rief,
der Knaben gewahr werdend : „Kinder — raus ! «

» Aber weshalb denn ?« wehrte Julia . „ Du tust gerade , als sei
noch nie jemand in unsere Teestunde gefallen. Bleibt nur hier, Kinder ! «

Auf der Schwelle erschien der Rittmeister und Marquard gewann
wie immer so schnell seine Beherrschung wieder zurück, daß er dem Gast
unbefangen cntgegentreten konnte und sich nur entschuldigte , daß sie gerade
am Familientisch -

Julia fiel ihm in die Rede. Das war auch wieder ein beliebter
Gemeinplatz. Der Familientisch ! An dem er eben noch den Kindem die
Bisten in den Mund gezählt hatte.

Ruhig bot sie dem Rittmeister einen Platz an ihrer Sette an. Der
Bursche brachte auf ihren Wink ein Glas und einen Teller vom Büfett ,
Adalbert lief davon, um eine Serviette aus dem Leinenschrank zu holen —
er wußte um alles im Hause Bescheid . Mit ihm zusammen erschien Frau
von Bernreuth , die sich nachmittags sonst nie blicken ließ . Die Neugier
lockte sie . Von ihrem Fenster aus hatte sie den Rittmeister kommen sehen .
Marquard schäumte innerlich vor Wut . Ueber die Matinee hatte sie noch
ein schwarzes Spitzenschal gehängt und ganz deutlich sah man unter dem
sehr kurzen Kleiderrock die Pelzschuhe.

„ Wir kennen uns bereits, « sagte sie herablassend und ließ sich die
Hand küssen. » Wie liebenswürdig , daß Sie meiner Aufforderung so bald
gefolgt sind ! «

(Fortsetzung folgt ).
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Uvußv Msnslsg , ilen II. lull , » benil »

8 Uki « , im 81srI1gsi »1en >

8ommsi ' - ^Iaelit -^ 68l
mit »üusik - ll . Ksssngsvoi'ti'ägen slo.
Ois versdrl . IckitK -Iisäor usdst lÄmilisorwgskvrigsii vsröeii

bisrro trouoälivdst eiogvlackso wit äsw Lsnrerksii , äas» äis dlit -
ZliöcUmrteu riun ttvieu Liotritt bsrscdtixvo . Ls virck geboten ,
in äem tilr äsn Verein vordebsltonen tbsll äss Onrtsns Dlntr

LU vsbineu.
Vvl ' Vonslsnil .

RD. 8vi ungünstigen Vittvrung vttck 6ss ssvst
bis auf wvilvnvs versoboben.

keMklir -IlmIki '
Würlpsm 38 .

^ .llsssr äsw pdüllowvllLisvIsssvLprvZramw
. ..

" als Lxlns - Linlsgvi —

OislooklonckerftisgarsfÜIIv . !
Lpaiweüävs Drama. Lolorisrtsr Lunstölm.

ksruer :

vor krsnil in Lngen,
vobsi ckiv k'susrvÄir von Loastav ^ rmck cils
Diomsrv von Lvdl in voller ssAtixksit sincl.

Von beute bis IMvoob
dielst,

üinloif Vieser
^ KLissi -8lrL88S >53

Kls
'
uieksn , küolreksn ,

Moksn

AVIS MgeMi'ilM Imiler - Mdie
ui >K« e» «tsn ItLItt « il »» pnsi » v».

sckireK sie -'eriES -r

7 °
Ha - all .

AasittßiinnniiMU
und fabrikgemäße Reparaturen.

Atelier fiir Viauosorkebau .

6ir. Mr .iWM » .
Pianolager .

Lager : Verlängerte Ritterstr . LI ,
nächst der Gartenstrastc .

Sofort !
kann jedes Zimmer wieder
betreten werden , welches mit 1
meinem, sich aufs Beste An¬
geführten , schnelltrocknenden

WM -M

gestrichen ist. Derselbe ist in
verschiedenen Farbm erhältlich .

Trsgerie

Müll
vorm . W . L. Schwank «

Karlsruhe,Amlienstrstze 19
Mitgl . d . Rab.- Spar -Vereins .

Versand nach auswärts .



1s § vl « sssssvn

8 . 0 . l! s8 fügten ru fünZlonbong .
Usrvorrsgvnclos I<otilsn8Lurvs Nineralvvasser.
Lrliälllivli bsi dvn 2 invrL>vvs8ssrllänltIsrn und

durok das ttsupldopol

<l. kvl . l.kk , Ksilsruks
T^elspkon 721 SvIi »»lLSN » 1i»sssV ^ S .

^2um 2isl
kommen Sie , wenn Sie
Ihren Bedarf in

Fahrrädern
und Fahrradteilen
bei uns decken.

Wir sind billiger als jede Konkurrenz.
Herrenräder » Fabrikat Premier , Doppel¬

glockenlager, 3 Jahre Garantie,Gummi 1 Jahr . . . . Mk. 53 .75
Herrenräder mit Freilauf und Rücktrittbremse . „ 63 .75
Damenräder , hochfeine Ausstattung . „ 5S —
Knabeuräder » elegant und stabil . „ 55 —

Gebirgsreife «, stark 3 .75
», 6Mon . Gar . 5 .35

Lanfdecken ,
Gelegenheitskauf . . 1 .7V

Lanfdecken , prima . 1 SV
„ 3 Mon . Garantte 3 .—
„ 6 „ „ 3 .75

12
Marke Sultan . 4 .5V

,» 12 Mon. Garantte,
MarkeVeith prima 4 .SV

Lanfdecken , rot, prima 3 —
,» rot , 6 Mon . Gar .,

„Deich " . . . 4 .70
,» rot , 12 Mon . Gar . 5 .7 V

Beith Stollenreifen ,
12 Mon. Garantte 5 .7V

Beith Gebirgsreifen ,
12 Mon. Garantie 7 .75

,» 12 „ „ 6 .25
.. 18 „ „ 7 .75

mit weißer Lauffläche,
Schläuche 1.6V

„ 3 Mon . Gar . 2 .2 «
„ 6 „ „ 2 .75
,, 12 „ „ 3 .25
», rot , prima, prima,

12 Mon. Garant . 3 .5V
Laterne« .
Sättel . .
Glocke« .
Pedale .
Schlösser .

. . Mk. - .75

. . „ 1 .65
- .15

Paar Mk. - .85
„ - .15

Großes Lager in sämtlichen Ersatzteilen .
Reparaturen aller Marken an Fahrrädern , Nähmaschinen
und Sprechapparaten werden prompt und billig ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Reparaturen abgeholt und zugestellt.

MW SW - 8WW
m. b. H., Karlsruhe i. B .

Kaiserstratze81
>
83 .

6esr . M iMelliWrlii Ifelepk . H4

«MM . lklMlIIMiltl»

Lixene Lntwiirfe . «« Lixene Lsdrikstlon .

LpeiseLimmer , I ^ erreQ ^ imlner

Lcü1aL2irrirner , 8a1on8, Lücken
LLnselmöbel

elnxetr . Qenossensckskt mit undescliränkter UaktptUckt

L^RDSOIIllL i. 8.
----- ämalienstrasse 3 l . -------

HerUexene ^ usfülirun ^ - ^ L1 § ene Avisier -
iverLstätte . 8esielrti § im§ okne Lsufrwsn §.

Lsn §jLliri§ e Qsrantle .

Badesalze:
Rappenauer, Staßfurter , KreuzuaiM

m.echtes Seesalz , Neurogen , Matt»?
Moorsalz, flüssige Mutterlauge

V^ abrend de8 Ombaue8 meiner Oe8ckakl8lokali -
taten , Kamm8tra88e 6 , i8l der LuZanZ im Hok
reckl8.

^ ui alle Einkäufe 20 bis 50 prorent Rabatt» datier
8ekr Zün8li§e LaukZeteZenkeit.

Reparaturen werden ebenfalls unbehindert durck den
Ombau, 8cbneI1 und billigt au8§etükrt.

Bade-Ziisätze:
Kleiolin , Kleie, Moorerde, Heublmm,
Badekräuter , Kamillen , Eichenräö
Schwefelleber , Stahlkugeln, Kalnm
Schachtelhalm , Humeol - Moorbad
Sauerstoffbäder „Ozet " und

Or . Zucker. Silvana -Bäder .

Wtell»M-UrE
in Kannen mit 10 Vollbädern

Kohlensäure Bäda

fflutZe8cliäft : tl . Oloclrner .
»Leo " , „ Formten"

, Sandow'
sche oi«und mit Ameisensäure , „ HasH»

Dr . Zucker.
'

LilllMeli tür klslirevellügnz .

kleckniret « llleilser-Illinili
lurleilsrliliiisemeeW ! von

airoktsn Imports, von
SV kkg . au dis 2 ii äou
allorkeiust. ynaUtätvn . ^ dlsr8trs88s

skl .»wc >L

r° l rso g ätierMzee 8 8 klilmtrsne 8 r°>- sso

llie fsrien- uni! kskeieit ! !
erfordert Zul

»»« psnlsnl « , « ei - sliilglv , » nlgobügvttv » ovnie un,gvS „ iIei »1v

llsrrsn- u. Dsmsn -Lsrdsrodsn .
Diese erdaltsn Lis in der

L. X. X.

Gilgs Lederöl » Lederfett. Gntt«-
lin , Pilo , Erdal , Strandschuhlaik
für farbige Schuhe , Ledercreme für
farbige Schuhe , GlaS 3V und 4b A

vAlomm -vardlä
in Oasen ä u. ^/,kx , in Vrollumk

kör 6svsrbe ru Oabrilcprsissii .

s -.

^ ^ <- o,2S>onr .

Innvrkalb dakrsskrist dabo iok durok govissonkatts Lsäisnun ^, dilligs kreis « unä
prompte Lrtsäisnns ävr üborviesvnvn ^ uktrÜAS vvrstanäen , meinen Lnnäenkrsis cisrnrt su ver-
xrösssrn, äass iott gsrrrungsn bin, ab 1. ^ uxust mein IIutsrnedmen äurott vviterv Uinru -
nsdmo von Rünmliottlroltonrn vergrösssrn . Nein iangfütirigo» Lonckitionioren in cken koinstvn
unä grössten Uesottüflsn unserer Lranotte bin iob in ckvr I-ugs, sogar ävn vervöbntsston ^ n-
sprüobvn xvroobt rn vvräsn .

^ mvnik . Klvärlvn - Klinik

Wir liefern 211 kolbenden
Sommei ' pnSissn s

OllvSir
-- l Üuslitäts -^ nllirsoitltotilsn , Hörn . III 20/30 wra

(Livkvl- die luudeiiöissröLZe ) . . . . 1.90
lllo. Lörn . II 30/50 mm . ^ 2.10
ltto . Lyrü . H/III 20/50 mm . ^2 III ,

'/-, II
Nlr. 2.- , Vz III und ^ II . . . . ^ 2 .05

« t OuaIi13l8-/IntlirL 0lteivrtiriItst 8 . ^ l .50
mit 8 "/, Hudult dei LLr^adluox.

Mt odiKsii ofleriertsn ^.ntdrueitdodleli und Lierdridsts xedt
Idasll dei riektisssr LekandlimZ - den Attiirsn Winter über das

I 'euer oiokt aus.
6evssok . u . ss68isdts

netto Lasse 1 .15 per Lleatrisr franko LsIIer
(dei wind. 80 Zentner).

Lrstes wlä grösstvs Sxtzrial-Vlllviilvdmsll, io äsm Indadsr kaodmaim u. Lautmaim ist
8 KiHsi -slnssss 8 .

M

Lvki ' vsLTokmirtt
LLKningsnslnssse l06 . I ^

slspkon 200 .
knvnninsivnislivn allen kiiligsl .

llvlsl Kol«» llsur.
Lmxfsdls weillkll rsiokdaltisseii ,

Mt3g8 - unl! ^ benlitisek
im Abonnement von 8 V pfg. d '

<8 lillc. 2 .28 .
Ls emxüsdlt sied

LsrI »ekank.

kmiKlMir l>« »»WM - « akv
auf sLmtlieds

Mea . «Me M IrlMagea, MdenMek.
NmeaMe . llaülimMe etc.

Vvnksuif mit koken , lKndnIE . ^ '

LInv parllo llLndgsstiekls l.vinvn - 8s1,sttüol,ei » für vamen wird mit
25 "/, Ksdail adgsgvbvn.

« « selivirtsr 8s « r Wsl !» lii KW- l « ttss
Islepdon 579 . Kabatlmarlcen . lValllstraks 49 .

V. kLl ' semZvk
'
svilks 8äg « « kl ' ll 0 - m- b. « -

hlsrienslrasss 60.

Stachstteii-IIieater.
Direktion : ll , llsgin »

II . VanslsIIung .
visnslsg , cken II. lull lS »

kolsl ksu » .
Ldsndaseldst sind einige ssdr sedSoe Lxtisods 20

vergeben.

dieubsrts

NSsikKüMskee
8r »str kllr kodnenlrslr»»

voblsobmsekonä , ieiolrtrsr -
ckaniiok, nakrkakt, ssdr »us-

xivbiA nnä preiswert
kflllld 5 « ktz .

»Isubsrts

MlAlrlrMü
keine tzualitätsvars ,

oiokt »topkenä
Mx . 2 .— n . S .— psrkÄ .

»Isubsrts

kekoriilliM
(feinst« pagnrvn-Msrgariii«)
vollster Lrsats kür 6is tsur« >

Lubbntter, äurodaus reis
kfrmd S0 kH.

IKsubsrls

NM -M
nnpolisrt , nnvvrkalsokt,grob¬

körnig, nakrkakt
kfülld » 0 ktz.

bei 5 kfd. x. kfd. 28 ktz.
^ äsnsr

Mmelmleil
in»! lökte

(uns kelee») sind von uner-
reiokter 6üts , vor allen
Dingen aber äurokaus rem i
und okno fesl . 2nsätro, die
sollte zedoDauskranversued-

De:
seine
heim,
Flott,
koinn
fichts,
Weser

dacht
«hem
8ahr
«rsol
es d<
ten
Erst ,

MaM26ll6k »IitOU6k6 L. » lüenkv ^ l

llarlsruke , llalserstrarso >24
Debensmittol-kiliaie !

Xalserstrasss 4V

Vaudeville in 4 Lktou v . D . bleil -
dae und ^ Id. blillaud .

blusik von Usrov
kassenerölkoung 7 -/z Ukr .

^ukaog 8 vdr. Lode vor ll Ukr.

un » ei -s » » »»oss « »» no >L>sg « i»s ,
Rsstparüeu : n. a. Lirsedbauw , Orlen, Oorlon, Luoksn, Latin

Ouss . awerik. Bappsl billigst .
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